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Prüfungskriterien 

Flächen mit fachrechtlicher Ausschlusswirkung 
Natur 2000 — FFH-Gebiet und Vogelschutzgebiet, Gebiet mit besonderer 
Bedeutung für Natur und Landschaft (Vorbehaltsgebiet), Regionaler Grünzug, 
Sondergebiet Bund, Gebiet, das die Voraussetzungen für eine 
Unterschutzstellung als NSG erfüllt, Fließgewässer und Seen, 
Biotopverbundsystem Schwerpunktbereiche, Wald / Baumbestand, 
Gesetzlich geschützte Biotope, Siedlungsgebiete, Ökokonto-/ 
Kompensationsflächen, Schwerpunktraum für Tourismus und Erholung, 
Archäologische Schutzzone, Abstand zu Siedlungsbereichen / Einzelhäusern 

Flächen mit besonderem Abwägungs- und Prüfungserfordernis 
Landschaftsschutzgebiet, Gebiet, das die Voraussetzungen für eine 
Unterschutzstellung als LSG erfüllt, Historische Kulturlandschaften, 
Oberflächennaher Rohstoff, Biotopverbundsystem Verbundbereiche, 
Moor- und Anmoorböden gemäß Dauergrünlanderhaltungsgesetz, Moore, 
Hohe Ertragsfähigkeit des Bodens, Wiesenvogelbrutgebiete, Bedeutsame 
Nahrungsgebiete für Gänse und Schwäne, Geotop, Wasserschutzgebiet 
Zone II, Landseitiger Streifen von einem Kilometer entlang der 
Ostseeküste, einschließlich der Schlei, Müllfläche für die Beseitigung von 
festen Abfallstoffen in Barkelsby, Nachrangige Flächen aufgrund höher 
Ackerzahl 

— Naturpark ( hier Hüttener Berge und Schlei) ( nicht gelb als Kriterium 
der Einzelfallprüfung dargestellt) ( LRP 2020) 

Potenzialflächen 

Uneingeschränkte Potenzialflächen für Freiflächen-Photovoltaikanlagen 
(Weißflächen) 

f500 m Förderfähiger Bereich gemäß § 37 des Erneuerbare-Energien-Gesetzes ( EEG) 
2023 (500 m beiderseits von Autobahn und Bahnstrecken) 
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Vorbelastung Landschaftsbild 

Vorranggebiet für die Windenergienutzung ( mit Nummer, Regionalplan 2020) 
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Vereinfachter Plan der Potenzialstudie 
für Freiflächen-Photovoltaikanlagen 
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